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Liebe Leserin, lieber Leser,

ein Stern am Himmel – klein, still, 

aber hell – kann uns den Weg wei‐

sen. Weihnachten erzählt genau da‐

von: Ein Licht, das in der Dunkelheit 

leuchtet, Hoffnung schenkt und Ori‐

entierung gibt. Der Stern von Bethle‐

hem zeigt uns, dass Gottes Nähe oft 

leise, fast unscheinbar beginnt – in 

einem Stall, in einem Kind, in der 

stillen Gegenwart Gottes mitten un‐

ter uns. Auch dieses Jahr hängt wie‐

der der Herrnhuter Stern in der 

Kuppel des Kirchturmes der Lauren‐

tiuskirche. 

Dieses Licht lädt ein, genau hinzuse‐

hen: aufeinander und in die Welt. Es 

erinnert uns daran, dass Gottes Wir‐

ken nicht laut, sondern liebevoll ist. 

Im Alltag, in kleinen Gesten, in Mo‐

menten der Fürsorge und des Mitge‐

fühls wird das Licht Christi sichtbar – 

und kann Menschen bewegen, Wege 

öffnen und Herzen erwärmen.

Mit diesem Gemeindemagazin hal‐

ten Sie die Ausgabe 292 in der Hand. 

Und es birgt viele Leucht‐Momente 

in sich. Lesen Sie u.a. den Abschluss 

der Pfarrhaussanierung (S. 4) und 

viele Einladungen zu besonderen 

Gottesdiensten (S. 8 ff). Darüber hin‐

aus Highlights (Adventsmarkt und 

Fränkische Weihnacht und Konzert 

der Liedertafel), zu denen die Men‐

schen in und um Großgründlach ein‐

geladen werden. Lesen Sie auch, was 

die Kirche im Dekanat Erlangen 

beschäftigt und wie die Kirche zu‐

künftig mit ihren Gebäuden umge‐

hen möchte (S. 6). 

Gerahmt ist das Gemeindemagazin 

mit dem Motiv des Sterns. Ein Zei‐

chen, dass Gottes Licht stärker ist als 

jede Dunkelheit, dass Nähe möglich 

ist, und dass wir eingeladen sind, 

dieses Licht in die Welt zu tragen – 

mit Freude, Glauben und Liebe.

In dieser festlichen Zeit wünsche ich 

Ihnen Momente des Staunens, des 

Friedens und des leuchtenden 

Lichts, das uns verbindet und trägt – 

jetzt und im kommenden Jahr.

Herzlichst,

Ihr Pfarrer Florian Wörnle

Großgründlach steht FÜR…
Einladung zum Gesprächsabend am 11. Dezember

Wofür stehen wir – als Dorfgemein‐

schaft, Gesellschaft, als Nachbar‐

schaft, als Kirche(n), als Einzelne? 

Vor circa einem Jahr wurden an der 

Kirchentür der Laurentiuskirche 

rechtsradikale Plakate aufgehängt. 

Seitdem fragen wir uns als Kirchen‐

gemeinde und viele weitere Men‐

schen im Ort: Wofür stehen wir…? 

Darum lädt die evangelische Kir‐

chengemeinde herzlich zu einem Ge‐

sprächsabend ein. Unter dem Titel 

„Großgründlach steht FÜR …“ wollen 

wir miteinander ins Gespräch kom‐

men:

Was macht uns Mut, Haltung zu zei‐

gen?  Wie können wir gemeinsam 

für eine offene, solidarische Gesell‐

schaft einstehen? Was stärkt uns 

und unsere Gemeinschaft?

Es wird kein Abend der fertigen Ant‐

worten, sondern ein Raum für Be‐

gegnung, Zuhören und Ermutigung. 

Der Abend bietet Raum für Aus‐

tausch, Nachfragen und Inspiration – 

in einer Atmosphäre des Zuhörens 

und gegenseitigen Respekts. Jeder 

Gedanke zählt, jede Stimme ist wich‐

tig. 

Am Donnerstag, 11. Dezember, um 

20:00 Uhr, im evangelischen Ge‐

meindezentrum Großgründlach 

(Großgründlacher Hauptstraße 35).

Wir freuen uns auf einen Abend, an 

dem deutlich wird: Großgründlach 

steht FÜR – und wir stehen zusam‐

men.

Ihr Pfarrer Florian Wörnle
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Besondere Zeit
Ein Gruß aus Tennenlohe  

Liebe Gemeinde,

die Monate November bis Januar 

sind eine besondere Zeit: Die Tage 

werden kürzer (zumindest bis zum 

21. Dezember) und so breitet sich 

die Dunkelheit gemütlich aus. Und 

doch sind es gerade diese Wochen, 

in denen wir viele Begegnungen, 

Gottesdienste und Feste feiern, die 

vom Licht erzählen.

Im November ziehen viele kleine und 

große Menschen mit ihren Laternen 

durch die Straßen. Sie erinnern an 

den heiligen Martin, der nicht nur 

seinen Mantel geteilt hat – und dar‐

an, dass Licht und Wärme größer 

werden, wenn wir sie miteinander 

teilen.

Am Ewigkeitssonntag gedenken wir 

der Menschen, die wir vermissen. 

Kerzen werden entzündet, sie sind 

Zeichen unserer Hoffnung: dass 

Gottes Licht stärker ist als der Tod, 

und dass niemand in der Finsternis 

verloren bleibt.

Im Advent zünden wir Sonntag für 

Sonntag eine Kerze mehr an. Und so 

wird das Wohnzimmer, unser Kir‐

chenraum, die Welt um uns herum 

in der Adventszeit jede Woche ein 

wenig heller – die Adventsmärkte 

untermalen das auf ihre Weise auch. 

Und so wächst die biblische Erwar‐

tung: „Das Volk, das im Finstern 

wandelt, sieht ein großes Licht.“ (Jes 

9,1) auch im Jahr 2025.

An Weihnachten ist es dann endlich 

soweit: Wir feiern das große Wun‐

der: Christus, das Licht der Welt, ist 

geboren. Gott kommt in unsere Dun‐

kelheiten – unscheinbar, verletzlich, 

und gerade darum voller Kraft.

Diese Kraft wirkt über den Jahres‐

wechsel hinaus mit der wunderba‐

ren Zusage der Jahreslosung: Gott 

spricht: Siehe, ich mache alles neu! 

aus dem letzten Buch unserer Heili‐

gen Schrift. Auch 2026 wird Gottes 

Licht uns begleiten. Es leuchtet uns 

den Weg – manchmal hell und klar, 

manchmal als kleines, zartes Flämm‐

chen, das ebenso trägt.

So spannt sich ein Bogen über diese 

Wochen: von den Laternenlichtern 

im November bis zum Stern von 

Bethlehem, vom Gedenken an die 

Verstorbenen bis zur Hoffnung auf all 

das, was das neue Jahr bringen mag. 

Möge Gottes Licht uns allen leuch‐

ten, in Freude und in Trauer, im All‐

tag und an Festtagen.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 

Zeit voller Licht und Wärme.

Ihre Pfarrerin Dr. Nina Mützlitz

aus Tennenlohe

Mit Dankbarkeit und einem weinen‐

den Auge verabschieden wir uns von 

unserem Posaunenchorleiter Tobias 

Dorfner, der seit September 2021 

den Chor mit großem Engagement 

und musikalischem Können geleitet 

hat. In diesen Jahren hat er den Po‐

saunenchor nicht nur musikalisch 

deutlich weiterentwickelt, sondern 

auch mit seiner ruhigen und kompe‐

tenten Art das Miteinander geprägt. 

Besonders hervorzuheben ist seine 

gute Zusammenarbeit mit dem 

Nachbarposaunenchor Kraftshof – 

gemeinsam erklangen viele schöne 

Töne über Gemeindegrenzen hin‐

weg.

Auch die Ausbildung einiger Jungblä‐

ser lag ihm am Herzen, sodass wir 

dank seiner Arbeit auf eine motivier‐

te nächste Generation blicken dür‐

fen. Für all seinen Einsatz und seine 

Zeit sagen wir ein herzliches Danke‐

schön! Tobias Dorfner hat sich die 

Entscheidung nicht leicht gemacht, 

weil er Musikschulleiter der Musik‐

schule in Herzogenaurach wird und 

dafür seine ganze Aufmerksamkeit 

widmen möchte. Wir wünschen ihm 

alles Gute und Gottes Segen! 

Die Nachfolge für die Leitung des Po‐

saunenchors ist derzeit noch nicht 

geklärt. Wir hoffen, bald eine gute 

Lösung zu finden, damit die Musik in 

unserer Gemeinde weiterklingen 

kann.

Verabschiedung unseres Posaunenchorleiters

Christbaumaktion des CVJM

Am Samstag, 10.01. werden wir wie‐

der Eure Christbäume (wie jedes Jahr 

nach Heilig Drei Könige)  bei Euch zu‐

hause abholen. 

Weitere Infos erhaltet Ihr über unse‐

re Flyer in Euren Briefkästen oder 

über unsere Website 

www.cvjm‐grossgruendlach.de.  
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Pfarrhaus in (altem) neuen Glanz
In den vergangenen rund 18 Mona‐

ten erfolgte die „Generalüberho‐

lung“ unseres historischen 

Pfarrhauses an der Großgründlacher 

Hauptstraße. Im ersten Halbjahr 

2024 wurde zunächst der Innenbe‐

reich des Pfarrhauses mit der Pfarr‐

wohnung und den 

Diensträumen auf Vor‐

dermann gebracht.

Große Feuchtigkeits‐ 

und Frostschäden am 

Putz des Fachwerks, bei 

verschiedenen Fach‐

werkbalken und auch 

am Sandstein erforder‐

ten eine umfangreiche 

Sanierung der Fassade. 

Diese wurde heuer in 

Angriff genommen und 

erfolgreich fertiggestellt.

Das Gesamt‐Auftragsvolumen aller 

Maßnahmen beläuft sich auf rund 

135.000 Euro. Hiervon hat die Kir‐

chengemeinde einen Eigenanteil von 

rund 78.000 Euro selbst zu tragen, 

welcher aus Kirchgeld, Jahresspende 

und den regelmäßig gebildeten Bau‐

rücklagen zu finanzieren ist. Wie 

heißt es so schön: Eigentum (und 

Denkmalschutz) verpflichtet.

Ein herzliches Dankeschön an dieser 

Stelle den zuständigen Stellen der 

kirchlichen Bauverwaltungen in Er‐

langen und Ansbach, der Abteilung 

Denkmalschutz bei der Bauord‐

nungsbehörde der Stadt Nürnberg 

sowie den fleißigen und fachkundi‐

gen Handwerkern der an den Arbei‐

ten beteiligten Fachbetriebe. Sehr 

dankbar sind wir auch den beiden 

baubegleitenden Architekten Lutz 

Pasemann und seiner Tochter Lena 

Pasemann vom Architekturbüro ps‐

planwerkstatt in Nürnberg für die 

professionelle Planung und Beglei‐

tung der Maßnahmen.

Die Zeit des einge‐

rüsteten Hauses 

ist vorbei. Das Er‐

gebnis der Sanie‐

rung kann sich 

sehen lassen! 

Überzeugen Sie 

sich am besten 

selbst bei einem 

Spaziergang.

Ihr Heinz Tilgner, 

Kirchenpfleger

An dieser Stelle steht der Dank und 

die Wertschätzung für das tolle En‐

gagement: Im Namen des gesamten 

Kirchenvorstandes und der Kirchen‐

gemeinde: Ein großes Dankeschön 

an unseren Kirchenpfleger Heinz 

Tilgner. 

          Pfarrer Florian Wörnle 

Ökumenischer Kärwa-Gottesdienst mit Kärwa-Wette
Die Kärwa war ein buntes Fest,

mit Holz und Segen – wirklich das Best’.

Die Wette beim Wett‐Sägen war gemacht,

doch unser Pfarrer hat sie leider nicht geschafft.

Am Sonntag drauf war die Kirche wieder gut gefüllt. 

Beim Sing‐Gottesdienst waren alle erfüllt. 

Die diesjährige Wette hat der Pfarrer wieder verloren. 

Und die Menschen haben sich als Wetteinsatz auserkoren.

Er würde gern zu den Highland‐Games gehen,

doch Termin und Wege ließen sich nicht drehen.

Drum macht er beim Umzug 2026 mit – stolz und heiter,

zieht durchs Dorf und winkt den Leuten weiter.

Dank an alle, die halfen, lachten, sangen,

die Holzscheiben trugen, Sägen schwangen.

Die Kärwa zeigt: Glauben lebt im Miteinander,

im Feiern, Segnen und Lachen

 – immer wieder – immer wieder!
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Einkehr zum Leichenschmaus

Ende 2018 gab es erste Überlegun‐

gen im Vorstand des Diakoniever‐

eins, welche Angebote – gemäß dem 

diakonischen Auftrag „Helfen und 

Gutes tun“ – für Menschen in Groß‐

gründlach hilfreich wären. Und so 

entstand die Idee zum Angebot: Ein‐

kehr zum Leichenschmaus. Schnell 

fanden sich ehrenamtliche Helferin‐

nen und Helfer und 2019 haben wir 

die erste Trauerfamilie beim Lei‐

chenschmaus bewirtet.

Mittlerweile sind wir ein eingespiel‐

tes, harmonisches Team von 14 

Frauen und Männern, von denen je‐

weils 4 bis 8 den Familien und ihren 

Gästen einen angenehmen Rahmen 

beim Zusammensein nach der Trau‐

erfeier bieten. Wir bestuhlen den 

großen Saal im Gemeindezentrum, 

decken und dekorieren die Tische, 

kochen Kaffee und besorgen weitere 

Getränke, richten und servieren das 

Essen, welches von der Trauerfamilie 

organisiert wird.

Wenn wir dann der Trauergemeinde 

in schwerer Stunde einen angeneh‐

men Aufenthalt in familiärer Atmo‐

50x Einkehr zum Leichenschmaus

2.172 Gäste bewirtet

243 Kuchen aufgeschnitten

304 Kannen Kaffee gekocht

3.120 belegte Brötchen serviert

dazu unzählige kalte Platten, 

Bratwürste, Schnitzel und Salate 

gerichtet

362 Kerzen angezündet

Information:

Heidrun Ledig, Tel. 30 28 92

Evi Müller, Tel. 30 39 83

Pfarramt, Tel. 30 13 05

sphäre bieten können, haben auch 

wir das Gefühl, das Richtige zu tun: 

Wir sind für Sie da!

Heidrun Ledig

Herzliche Einladung zum gemeinsa‐

men Gottesdienst am Buß‐ und 

Bettag in der St.‐Maria‐Magdalena‐

Kirche in Tennenlohe!

Der Gottesdienst wird von Konfir‐

mandinnen und Konfirmanden ge‐

staltet. Sie haben sich den ganzen 

Tag über intensiv mit dem Thema 

Brot und Nahrung auseinanderge‐

setzt.

Im Anschluss an den Gottesdienst 

können die Brote, die in Zusammen‐

arbeit mit der Bäckerei Beck geba‐

cken wurden, gegen eine Spende 

erworben werden. Der Erlös kommt 

direkt einem Projekt in El Salvador 

zugute (www.5000‐brote.de/projek‐

te/).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 

auf ein gemeinsames Feiern und Tei‐

len.

Buß- und Bettag
Gottesdienst am Mittwoch, 19. November, um 18 Uhr in Tennenlohe  
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Aus der Region

Mit einem fröhlichen und lebendi‐

gen „Kick‐Off“ sind die neuen Konfir‐

mand*innen aus Großgründlach, 

Eltersdorf, Tennenlohe, Bruck und 

der Erlöserkirche gemeinsam in ihr 

Konfi‐Jahr gestartet. Begleitet wur‐

den sie von ihren Eltern – und sogar 

einige Großeltern waren mit dabei.

Organisiert wurde das Treffen von 

den engagierten „Teamern“, also 

ausgebildeten Konfirmandenbetreu‐

er*innen, die mit viel Herz und Er‐

fahrung für einen gelungenen 

Auftakt sorgten. Moderiert wurde 

der Abend von Pfarrer Florian Wörn‐

le, Pfarrerin Imke Pursche, Pfarrerin 

Nina Mützlitz und Petra Seemann.

Nach einem gemeinsamen Grillen – 

zu dem die Eltern viele leckere Beila‐

gen wie Salate mitgebracht hatten – 

hieß es für die Erwachsenen: „Jetzt 

mal raus!“ Die Jugendlichen blieben 

unter sich und lernten sich bei Spie‐

len wie Namensbingo besser ken‐

nen. Auch die Eltern nutzten die 

Zeit, um sich auszutauschen und 

über ihre eigene Konfirmation nach‐

zudenken.

Die Konfi‐Arbeit in der Region ist für 

alle neu – bietet aber die große 

Chance, über Gemeindegrenzen hin‐

weg zusammenzuwachsen. Viele der 

Jugendlichen kennen sich ohnehin 

schon aus der Schule, und so kann 

auch die kirchliche Arbeit davon pro‐

fitieren.

Euer Konfiteam

Kick-Off für die neuen Konfirmand*innen in der Region

Buß‐ und Bettag in Eltersdorf

Der Buß‐ und Bettag ist ein Feiertag 

der evangelischen Kirchen. Es ist ein 

seltsamer Feiertag, denn außer den 

Schülerinnen und Schülern hat nie‐

mand mehr frei. Das wurde im Zuge 

der Finanzierung der Pflegeversiche‐

rung im Jahr 1994 so festgelegt.

In den meisten Kirchen findet daher 

ein Abendgottesdienst statt mit ak‐

tuellen Themen zum Glauben, mit 

Bitten um Frieden und Gerechtigkeit, 

mit Einkehr und Besinnung.

Der Abendgottesdienst zum Buß‐ 

und Bettag findet als Musikalischer 

Abendgottesdienst in der Egidienkir‐

che am 19. November, um 19 Uhr 

statt, mit Pfarrerin Gefjon Fischer 

und der KV‐ Band.

Hierzu herzliche Einladung!

Uschi Schirmer

Adventsmarkt in Tennenlohe

Am 1. Advent (Sonntag 30.11.) findet 

nach dem Gottesdienst in St. Maria 

Magdalena (10:30 Uhr) im Kirchhof 

der Tennenloher Adventsmarkt statt. 

Zum Ausklang gibt es um 16 Uhr Or‐

gelmusik, Texte und einen Gospel‐

chor. Hierzu herzliche Einladung!

Pfarrerin Nina Mützlitz

Die Evangelisch‐Lutherische Kirche in 

Bayern muss ihren historisch ge‐

wachsenen Immobilienbestand auf‐

grund sinkender Kirchensteuern und 

hoher Kosten deutlich reduzieren. 

Die Kirchenleitung hat dafür eine 

umfassende Gebäudebedarfspla‐

nung (GBP) initiiert. Ziel ist, den Be‐

stand so zu verkleinern, dass die 

kirchliche Arbeit langfristig gesichert 

ist und dem Klimaschutz Rechnung 

getragen wird. Alle Dekanate müs‐

sen bis Ende 2026 Pläne vorlegen. 

Im Rahmen der GBP werden alle 

kirchlichen Gebäude in drei Kategori‐

en eingeteilt:

‐ Kategorie A (Langfristiger Erhalt): 

Gesicherter Erhalt mit landeskirchli‐

chen Mitteln (25% der Kosten). Ma‐

ximal 50% der Kirchen, 

Gemeindehäuser, Pfarrämter und 

Pfarrhäuser dürfen dieser Kategorie 

zugeordnet werden.

 ‐ Kategorie B (Mittelfristige Trans‐

formation): Gebäude, die innerhalb 

von 10 Jahren anderweitig finanziert 

oder transformiert werden sollen 

(ohne landeskirchliche Mittel).

 ‐ Kategorie C (Zeitnahe Anpassung): 

Gebäude, die kurzfristig transfor‐

miert, anderweitig finanziert oder 

veräußert werden sollen (kein Ver‐

äußerungszwang).

Das Dekanat Erlangen erarbeitet 

derzeit seine Planung. Basierend auf 

einer Bewertung durch die Kirchen‐

vorstände nimmt der Dekanatsaus‐

schuss eine vorläufige Kategorisie‐

rung vor, um bis Ende 2026 eine 

endgültige Entscheidung beim Lan‐

deskirchenamt einzureichen.

Dekan Dr. Bernhard Petry sieht die 

Herausforderung als Chance: "Wenn 

wir [...] unsere gemeinsam vorhan‐

denen Mittel auf ein zukunftsfähiges 

Bild hin ausrichten, kann uns der 

notwendige Umbau gelingen."

Carsten Kurtz, Öffentlichkeits‐

beauftragter des Dekanats Erlangen 

(Dieser Text wurde mit Google Gemi‐

ni gekürzt)

Zukunft des Immobilienbestands
Gebäudebedarfsplanung im Dekanat Erlangen
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Geburtstage

Stodlweihnacht
Weihnachten im Feldnerhof
Die Weihnachtsgeschichte mal anders

Die Weihnachtsstimmung mitten auf dem Feldnerhof? 

Ja, das geht! Am 26.12. um 16:00h laden wir ein, einen 

unvergesslichen Abend mit den Tieren und liebevoller 

Hofatmosphäre auf dem Feldnerhof (Reutleser Str. 62) 

zu verbringen. Es spielt der Posaunenchor und im An‐

schluss gibt es Punsch & Glühwein in gemütlicher Run‐

de. Ein Abend voller Wärme, Lichterglanz und 

weihnachtlicher Magie.

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage nicht in der Onlineaus‐

gabe enthalten
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Sonntag, 16. November, 
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, parallel Kindergottesdienst, 

St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst, Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

11:15h Taufgottesdienst, Pfr. Wörnle, St.Laurentius Kirche 

Mittwoch, 19. November, Buß- und Bettag
18:00h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz mit den Tennenloher  

Konfirmandinnen und Konfirmanden, St. Maria Magdalena Kirche

Sonntag, 23. November, Ewigkeitssonntag
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst mit Kirchenchor ‐ Gedenken an die Verstorbenen des 

vergangenen Kirchenjahres, Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 26. November, 
19:00h Taizé‐Andacht, St. Felicitas Kapelle

Sonntag, 30. November, 1. Advent
10:00h "Kirche Kunterbunt" ‐ frech und wild und wundervoll, Gemeinde‐

zentrum, Pfr. Wörnle & Pastoralref. Saffer, mit ökumenischen Team

10:30h Familiengottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena Kirche

Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent
10:00h Gottesdienst mit Abendmahl, Lektorin Koch, St. Laurentius Kirche

11:15h Taufgottesdienst, Pfr. Wörnle

10:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena Kirche

15:15h Sing+ Spiel Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz mit dem Sing+Spiel 

Team, St. Maria Magdalena Kirche

Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz, parallel Kinder‐

gottesdienst, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst mit Kirchenchor, Pfr. i.R. Körner, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent
09:30h Gottesdienst, Lektorin Gwinner, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst, Lektor Dr. Koch, St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 24. Dezember, Heiliger Abend
11:00h Seniorenandacht, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena Kirche

15:00h Familienchristvesper, Pfr. Wörnle und Team, St. Laurentius Kirche

15:30h Christvesper, Pfr. i.R. Körner, St. Felicitas Kapelle

15:30h Krippenspiel, Pfrin. Dr. Mützlitz und Team, St. Maria Magdalena 

17:00h Christvesper, Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

17:00h Christvesper, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena Kirche

Freud und Leid
aus unseren Kirchenbüchern: Gottesdienste 

in St. Maria Magdalena (Tennenlohe), 
St. Laurentius (Großgründlach) und St. Felicitas (Reutles)

Adventsmarkt und Bücherbasar

Am Freitag, 5.12. und Samstag, 6.12. 

vor dem 2. Advent findet der Gründ‐

lacher Adventsmarkt auf dem Fest‐

platz statt, veranstaltet vom Verein 

Alt‐Gründlach.

Parallel dazu bietet der Bücherbasar 

sein gesamtes Sortiment im kleinen 

Saal des Gemeindezentrums an. Ge‐

öffnet ist der Basar am Freitag, 5.12. 

von 16:00 bis 18:00 Uhr und am 

Samstag, 6.12., von 14:00 bis 18:00 

Uhr. Das Team freut sich auf lhren 

Besuch!

Aus Datenschutzgründen werden die 

Einträge in den Kirchenbüchern nicht 

in der Online‐Ausgabe veröffentlicht
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22:00h Christmette, Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

22:30h Christmette, Pfrin. Quick, St. Maria Magdalena Kirche

Donnerstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag
09:30h Regionaler Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Wörnle, 

Kirche St. Maria Magdalena, Tennenlohe

Freitag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
16:00h Regionaler Gottesdienst ‐ "Stodlweihnacht am Feldnerhof", 

Pfr. Wörnle, Feldnerhof, Reutleser Str. 62

Sonntag, 28. Dezember, 1. Sonntag nach dem Christfest
10:00h Regionaler Gottesdienst, Diakon Gräßel, St. Felicitas Kapelle

Mittwoch, 31. Dezember, Altjahresabend
17:00h Ökumenischer Gottesdienst mit Abendmahl und Segnungsangebot, 

Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

17:00h Gottesdienst mit Segnung und Salbung, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena Kirche

Sonntag, 4. Januar, 
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz und Pastoralref. Bankmann, 

Kath. Kirche 'Heilige Familie', Tennenlohe

Dienstag, 6. Januar, Epiphanias
09:30h Gottesdienst, Pfr. Koch, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst mit Aussendung der Sternsinger, Pfr. Wörnle & 

Pastoralref. Saffer, Kath. Kirche St. Hedwig, Großgründlach

Sonntag, 11. Januar, 
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz, parallel Kinder‐

gottesdienst, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Winterkirche wie im Wohnzimmer, Lektor Dr. Koch, 

Gemeindezentrum

Sonntag, 18. Januar, 
09:30h Gottesdienst, Lektorin Gwinner, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Winterkirche wie im Wohnzimmer, Pfr. Wörnle, Gemeindezentrum

Sonntag, 25. Januar, 
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, parallel Kindergottesdienst, 

St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Winterkirche wie im Wohnzimmer, Pfr. i.R. Koch, Gemeindezentrum

Sonntag, 1. Februar,
10:00h Winterkirche wie im Wohnzimmer: Ein Singgottesdienst, 

Pfr. Wörnle & Team, Gemeindezentrum

10:30h Gottesdienst Plus mit dem Kinderland, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena Kirche

(weiter auf S. 10)

Weihnachten ohne Krippenspiel…? 

Unmöglich! 

Krippenspiel‐Casting in Großgründ‐

lach

Für das Krippenspiel in St. Hedwig, 

das am 24.12., um 16:00 Uhr auf‐

geführt wird, werden vor allem Kin‐

dergartenkinder gesucht (Kontakt 

Katja Rauh, 0171 69 70 933).

Für das Krippenspiel in der Lauren‐

tiuskirche, das am 24.12. um 15:00 

Uhr aufgeführt wird, werden vor 

allem Schulkinder gesucht (ab 1. 

Klasse!). Geschwisterkinder im 

Grundschul‐ und Kindergartenalter 

dürfen sich aussuchen, wo sie mit‐

spielen wollen.

Für das Krippenspiel in der Lauren‐

tiuskirche starten die Proben am 

28.11. Die Proben finden an den 

Freitagen, immer von 16:00‐17:30 

Uhr statt. Termine: 28.11 und 

05.12. (im Gemeindezentrum), 

12.12. und  19.12. (in der Laurenti‐

uskirche), und Generalprobe am 

24.12. (13:00 Uhr).

Advent, Advent…

Einladung zur Kirche Kunterbunt

Am Sonntag, 30.11., laden wir ganz 

herzlich zur Kirche Kunterbunt ein – 

einem fröhlichen und bunten 

Gottesdienst für alle Generationen 

im Gemeindezentrum. Start ist ab 

10:00 Uhr – mit kreativen und akti‐

ven Stationen. Und einer biblischen 

Geschichte. Um 11:30 Uhr feiern 

wir gemeinsam einen Gottesdienst 

(Sie können gerne auch nur zum 

Gottesdienst kommen). Und ganz 

besonders: Wir zünden die erste 

Kerze am Adventskranz an! 

Im Anschluss wollen wir gemein‐

sam Mittagessen – und wir alle 

freuen uns über ein buntes Mit‐

bringbuffet. Beteiligen Sie sich ger‐

ne! 

Es wird kreative Stationen, Spiel 

und Spaß geben, Zeit zum Entde‐

cken und Begegnen – und natürlich 

ein herzliches Miteinander für Jung 

und Alt.

Euer Team der Kirche Kunterbunt
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Kirchenvorstand
im Gemeindezentrum:

Mi 26.11. 19:30h

Mi 10.12. 19:30h

Mi 14.01. 19:30h

Diakonie-Verein 
Angebot zur

"Einkehr zum Leichenschmaus" 

Information: Evi Müller, Tel 30 39 83  

Heidrun Ledig, Tel. 30 28 92  oder 

über das Pfarramt, Tel. 30 13 05

Posaunenchor
Montags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Tobias Dorfner

Info: Sandra März, 0160 / 577 59 08

Kirchenchor
Dienstags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Eckhard Deppe

Info: Sabine Pongratz, 

eMail: sabine.pongratz@elkb.de

Bücherbasar
Das Bücherbasar‐Team sammelt gut 

erhaltene Bücher und bietet sie 

mehrmals jährlich für einen guten 

Zweck zum Verkauf an.

Damit eine große Bücherauswahl 

für Sie bereitsteht, nehmen wir ger‐

ne Ihre Bücherspenden an, 

vorzugsweise Kinderbücher, Krimis 

und Romane.

Info: Irene Tilgner, Tel. 93 63 080

Erika Sperber, Tel. 30 67 816

Besuchsdienst
Das Team übernimmt Geburtstags‐

besuche bei den älteren Mitgliedern 

unserer Gemeinde, überbringt Grü‐

ße und freut sich über ein Gespräch.

Info: Evi Müller, Tel. 30 39 83

Tanzkreis
Isrealische Tänze und mehr

Sonntags, 19:30h, Gemeindezentrum

16.11., 30.11., 07.12., 14.12., 

11.01., 18.01., 25.01., 01.02., 

08.02., 15.02.

Info: Ulla Stengele, 0178/39 27 861

Gruppen und Kreise, Termine

Krabbelgruppen
im Krabbelgruppenraum im Gemeindezentrum 1. OG

Dientags, 15:00 – 16:30 h, für Kinder mit Geburt ab 9/2022

Info: Theresa Müller 0176 / 308 89 74

Mittwochs, 9:30 ‐ 11:00 h, PEKIP‐Kurse für Babys im 1. Lebensjahr

Info: Uta Kuntz‐Gärber 0179 / 804 45 24, eMail: familie‐gaerber@web.de

Donnerstags, 10:00 ‐ 11:30 h, für Kinder mit Geburt ab 12/2024  

Info: Nadja Krippner 0176 / 646 738 58

Katharina von Nayhauss Cormons  0170 / 711 47 20

Donnerstags, 16.30 h, für Kinder der Jahrgänge 2021 und 2022

Info: Sonja Lindner, eMail: soni.lindner@web.de

Carolin Mannweiler, eMail: carolin.sikorra@gmail.com

Gottesdienste
 
Sonntag, 8. Februar, 
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Winterkirche wie im Wohnzimmer mit Kirchenchor, Lektorin Koch, 

Gemeindezentrum

Sonntag, 15. Februar,
10:00h Fasching spezial:"Groß & Klein"‐ Winterkiche wie im Wohnzimmer: 

Start um 10:00h in St. Hedwig, danach Umzug ins Ev. Gemeindezen‐

trum und um ca. 10:30h Gottesdienst, Pfr. Wörnle & Pastoralref. 

Saffer mit ökumenischem Team. Wer mag: Bitte verkleidet kommen. 

Konzerte
So 30.11. 16:00h Adventskonzert, St. Maria Magdalena ‐ Kirche

So 07.12.16:00h Fränkische Weihnacht, St. Laurentius Kirche, Mitwirkende: 

Trio Collegio, Maierbachsängerinnen, Trio Seitwärts, Die Fränki‐

schen, Sprecher: Klaus Krügel

Sa 13.12. 16:00h Adventskonzert "Liedertafel", St. Laurentius Kirche, mit dem 

Chor der Liedertafel Großgründlach, Klavier: Andreas König, Violine: 

Moritz König, Leitung: Reinhold Weber

Außerdem
So 16.11.17:00h Gospel‐Express: Kraftvolle Musik, die Herzen bewegt, 

St. Laurentius Kirche

Fr 21.11. 19:30h Kulturtreff, Kath. Kirche St. Hedwig, Großgründlach

So 23.11.11:00h Unser Café‐Rad ist unterwegs ..., vor dem neuen Friedhof

Sa 10.01. Christbaumaktion des CVJM (siehe S.3)

Di 20.01. 14:00h Runder Tisch Seniorennetzwerk, Gemeindezentrum
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Frauenfrühstück
Montags um 9:30h, im Gemeinde‐

zentrum: 24.11.

Veranstaltet vom CVJM

Info: Ute Schlicht, Tel. 30 55 03

Männer über 50
Donnerstags um 19:30h

im Gemeindezentrum:

20.11. "Vom Adventskranz zum 

Christbaum" ‐ Traditionen 

und Bräuche

Info: Roland Prexler, Tel. 30 62 76

Laurentius-Café
Mittwochs um 14:30h

im Gemeindezentrum:

19.11. Andacht zum Buß‐ und 

Bettag mit Abendmahl

mit Pfarrer Florian Wörnle

26.11. Vom Adventskranz zum 

Christbaum ‐ Feiertage, 

Brauchtum, Traditionen

mit Roland Prexler 

03.12. Jordanien ‐ eine friedvolle 

Oase im mittleren Osten 

mit Anne Muckelbauer 

10.12. Adventsfeier

14.01. Gedanken zur Jahreslosung 

mit Pfarrer Florian Wörnle

21.01. Kaffeeklatsch 

28.01. Vom Irrgärtla zum Irrgarten 

mit Klaus Deffner

04.02. Goethe und die Frauen

mit Heidrun Ledig

11.02. Faschingsfeier

Info: Pfarramt, Tel. 30 13 05

Fahrdienst: Klaus Deffner,Tel 302961

Gebetstreff
Freitags um 18:30h, im Gemein‐

dezentrum:

21.11., 05.12., 19.12., 

16.01., 30.01., 13.02.

Info: Thomas Koch, 

Tel. 0170 / 247 1426

Ostern 2026?
Wer hat Lust ein Osterfrühstück zu 

planen? Dann bis Ende Dezember 

bei Ulla Koch melden: 

Tel. 0171 / 780 7811 

Erntedank am 05.10.
„Erntedank heißt Gott Danke sagen“ 

In diesem Jahr wurde das Erntedank‐

fest in Großgründlach erstmals öku‐

menisch gefeiert. So war der Altar in 

der Kirche St. Hedwig mit Obst, Ge‐

müse und Lebensmitteln reich ge‐

schmückt. Pastoralreferent Ralph 

Saffer und Pfarrer Florian Wörnle ge‐

stalteten mit dem Team einen leben‐

digen Gottesdienst für Groß & Klein. 

Im Mittelpunkt der Lieder, Gebete 

und geistlichen Impulse stand der 

Dank für die Ernte und für die vielen 

Dinge, die Gott uns täglich schenkt. 

Gedacht wurde auch an die Men‐

schen, denen oft das Lebensnotwen‐

dige fehlt. Daher ging der Erlös aus 

dem Verkauf der Erntegaben und die 

Lebensmittel an die Erlanger Tafel, 

die Kollekte war für die Caritas be‐

stimmt.

Klaus Ernst

Wann und bei welcher Gelegenheit 

haben Sie zuletzt den Himmel auf Er‐

den erlebt? Bei der 3. Kirche Kunter‐

bunt im September konnte man 

dieser Frage nachgehen.  

Beim Basteln eines Kaleidoskops 

oder von Wolken, beim Springen in 

der Hüpfburg oder beim Zuhören der 

biblischen Geschichte – dem Gleich‐

nis vom Senfkorn.

Viele Familien mit Mama, Papa, Kind, 

Oma, Opa, Tante, und Onkel sind 

wieder gekommen, um den Vor‐

mittag mit den vielfältigen Stationen 

und einem kurzen Gottesdienst zu 

verbringen, in dem zu dem Lied „Der 

Himmel geht über allen auf“ auch 

getanzt wurde.

Wie immer gab es zum Abschluss ein 

reichhaltiges Mittagsbuffet bevor 

sich alle zufrieden verabschiedeten.

Sabine Pongratz

Kirche Kunterbunt
Am 21. September: Der Himmel auf Erden... 
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Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  99 09 88 62

Homepage: https://cht‐

nuernberg.kirche‐bamberg.de

Pfarrer Joachim Wild

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

E‐Mail:

joachim.wild@erzbistum‐

bamberg.de

Pastoralreferent Ralph Saffer

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Diensthandy: 01517  201 86 62

E‐Mail: 

ralph.saffer@erzbistum‐bamberg.de

Gemeindebüro in St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg 

Tel. 0911  99 09 88 62

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Gemeindebüro in St. Clemens

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

Fax: 0911  34 27 72

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Kontakt Jugend 

Homepage: www.kjgr.de

E‐Mail: pjl@kjgr.de

Kindertagesstätte St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10 a

90427 Nürnberg

Tel. 0911  99 09 87 50

Sozialstation und Tagespflege

Äußere Bucher Str. 44

90425 Nürnberg 

Tel. 0911  34 39 40

Seelsorgebereich Nürnberg Mitte‐

Nord‐West

Leitender Pfarrer Markus Bolowich

Verwaltungsleiterin Kerstin Sturm

Unsere Liebe Frau Nürnberg

Winklerstr. 31

90403 Nürnberg

Tel. 0911  99 09 88 80

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Bankverbindungen für Spenden

Kath. Kirchenstiftung St. Hedwig 

IBAN DE73 7606 9559 0000 4222 90 

bei VR Bank Metropolregion 

Nürnberg eG

Für eine Spendenbescheinigung 

bitte mit vollständigem Namen und 

mit Adresse!

Danke
Die Gemeinde St. Hedwig bedankt 

sich für die Gaben zu Erntedank und 

für die Caritas bei allen Spendern!

Christbaum gesucht 
Für die Kirche St. Hedwig wird ein 

Christbaum für Weihnachten 2025 

gesucht. Das Fällen und der Ab trans ‐

port des Baums werden über nom ‐

men, nicht aber die Entfernung des 

Wurzelstocks. Setzen Sie sich ggf. 

bitte in Verbindung mit Frau Renate 

Hünert, Tel. 0911  302417.

Kurzer Bericht zum 
Gartenaktionstag
15 engagierte MitgliederInnen 

unserer Gemeinde haben sich am 

herbstlichen Samstag, 18. Oktober 

an die Arbeit gemacht, unsere 

Grünanlage rund um Kirche und 

Pfarrhaus winterfest zu machen. 

Heckenscheren, Gartenscheren, 

Astscheren, Kettensäge, Laubrechen 

und Besen wurden geschwungen 

und so kamen nach 3 Stunden 

fleißiger Hände Arbeit über 30 große 

Säcke mit Gartenabfällen zusammen. 

Die Aktion war wieder ein voller 

Erfolg. Vielen, herzlichen Dank für 

Eure geleistete Arbeit!!!

Für die Kirchenverwaltung

Bertram Blum 

Röm.-kath. Gemeinde St. Hedwig

St. Hedwig
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Pfarrgemeinderatswahl 2026

Am Sonntag, 1. März 2026, werden 

in den katholischen Gemeinden in 

Bayern und damit auch im Erzbistum 

Bamberg die Pfarrgemeinderäte neu 

gewählt (für 2026 bis 2030). 

Während die Kirchenverwaltung vor 

allem für die finanziellen Fragen und 

z.B. für die Erhaltung oder Sanierung 

der Gebäude zuständig ist, kümmert 

sich der Pfarrgemeinderat um die 

Anliegen der Gemeinde und fördert 

eine lebendige Gestaltung der 

Gemeinde. Als Beispiele seien 

genannt die Organisation von 

Hedwigsfest oder Kirchencafé oder 

die Zusammenarbeit mit der 

evangelischen Gemeinde, z.B. beim 

Gemeindefest, beim Café‐Rad oder 

beim Dorffest.

Der aktuelle Pfarrgemeinderat St. 

Hedwig hat zur Vorbereitung und 

Durchführung der Wahl folgenden 

Wahlausschuss eingesetzt: Dr. 

Thomas Brunner (Vorsitzender, 

3071555), Renate Hünert (302417), 

Caroline Reuß (stellvertretende 

Vorsitzende, 0160 91769005), 

Pastoralreferent Ralph Saffer (01517 

2018662). Wenden Sie sich bei 

Fragen gerne an den Wahlausschuss.

Die Zahl der zu wählenden 

Mitglieder für den Pfarrgemeinderat 

soll wieder 6 sein. Die Liste der 

Kandidierenden sollte damit 

möglichst 9 Namen enthalten. Haben 

Sie Lust, das Gemeindeleben aktiv 

mitzugestalten? 

Die Frist zur Einreichung von Wahl ‐

vorschlägen beim Wahlauss chuss 

endet am 4. Januar 2026. Überlegen 

Sie sich bitte, ob Sie sich eine 

Mitarbeit im Pfarrgemeinderat 

vorstellen können und ob Sie zu 

einer Kandidatur bereit wären. 

Überlegen Sie sich auch, ob Sie 

geeignete Kandidaten vorschlagen 

wollen. Wenden Sie sich an den 

Wahlausschuss! Eine Gemeinde lebt 

von der aktiven Beteiligung ihrer 

Mitglieder!

In der Gemeinde St. Hedwig können 

die Wahlberechtigten den Pfarr ‐

gemeinderat durch persönliche 

Stimmabgabe oder durch Briefwahl 

wählen.

Persönliche Stimmabgabe: Am 

Sonntag, 1. März 2026, in der Zeit 

von 9:30 bis 12:30 Uhr im Wahllokal 

Gemeindezentrum St. Hedwig. Bitte 

bringen Sie einen Personalausweis 

o.ä. zur Wahl mit.

Briefwahl: Die Briefwahlunterlagen 

sind formlos, aber schriftlich bis 

spätestens 22. Februar 2026 zu 

beantragen (Name, Anschrift, 

Datum, Unterschrift ‐ Antrag in den 

Briefkasten der Gemeinde, Am 

Pfarrbaum 10). Sie erhalten an ‐

schließend die Briefwahlunterlagen. 

Wahlberechtigt sind alle Gemeinde ‐

mitglieder, die am Wahltag das 14. 

Lebensjahr vollendet haben. 

Weitere Informationen zur Wahl 

finden Sie im Schaukasten bei der 

Kirche St. Hedwig und auf der Home ‐

page. Wir freuen uns über das 

Interesse der Gemeinde!

Die Sternsinger kommen!
Aktion Dreikönigssingen 2026 ‐ 

"Segen bringen, Segen sein"

"Schule statt Fabrik ‐ Sternsingen 

gegen Kinderarbeit"

In der Sternsingeraktion 2026 dreht 

sich alles um das Recht von Kindern 

auf Bildung ‐ und um die dringende 

Notwendigkeit, ausbeuterische 

Kinderarbeit zu beenden. Am 

Beispiel von Bangladesch zeigt die 

Aktion, wie Millionen Kinder 

weltweit gezwungen sind, unter 

gefährlichen Bedingungen zu 

arbeiten ‐ in Werkstätten, 

Gerbereien, Haushalten oder auf 

Müllhalden ‐ statt zur Schule zu 

gehen und Kind sein zu dürfen.

In Bangladesch arbeiten rund 1,8 

Millionen Kinder ‐ viele von ihnen 

unter besonders harten 

Bedingungen. Bildung bleibt ihnen 

oft verwehrt, obwohl sie der 

Schlüssel für ein selbstbestimmtes 

und besseres Leben wäre. Die 

Sternsinger lernen in diesem Jahr, 

wie Projektpartner vor Ort sich dafür 

einsetzen, dass Kinder aus der Arbeit 

befreit werden und Zugang zu 

Schule, Freizeit und gesundheitlicher 

Versorgung erhalten. Dabei geht es 

nicht nur um Bangladesch: 

Kinderrechte gelten überall – auch 

hier bei uns.

Die Aktion Dreikönigssingen ist die 

weltweit größte Solidaritätsaktion 

von Kindern für Kinder. Seit 1959 

wurden durch das Engagement der 

Sternsinger bereits rund 1,4 

Milliarden Euro gesammelt. Mit 

diesen Spenden unterstützt das 

Kindermissionswerk "Die 

Sternsinger" Hilfsprojekte für Kinder 

in über 100 Ländern weltweit ‐ in 

den Bereichen Bildung, Gesundheit, 

Ernährung, Pastoral und soziale 

Integration. Träger der Aktion sind 

das Kindermissionswerk "Die 

Sternsinger" und der BDKJ (Bund der 

Deutschen Katholischen Jugend).

Auch in Großgründlach sind die 

Sternsinger wieder unterwegs ‐ und 

zwar am Sonntag, 4. Januar 2026, 

und am Dienstag, 6. Januar 2026. 

Mitmachen können alle Kinder und 

Jugendlichen ab der 2. Klasse. In 

Vorbereitung auf die Aktion finden 

zwei Treffen statt. Kontakt: 

sternsinger.gruendlach@gmail.com 

Wer auf jeden Fall von den 

Sternsingern besucht werden 

möchte, kann sich ebenfalls hier 

melden.

 St. Hedwig
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Kulturtreff St. Hedwig

Sonoris Chorkonzert
Freitag, 21. November 2025, 19:30 

Uhr, Kirche St. Hedwig

Sonoris ist eine Gruppe chor be gei ‐

sterter Menschen aus der Region 

Nürnberg, die sich Anfang 2024 zu 

einem semiprofessionellen Kammer ‐

chor zusammengefunden hat. Ihr 

Ziel ist es, als junges Ensemble auf 

hohem Niveau geistliche und welt ‐

liche A‐cappella‐Literatur aus allen 

Epochen aufzuführen.

Bereits im Gründungsjahr kam es zu 

gemeinsamen Projekten in Koopera ‐

tion mit dem Schwabacher Kammer ‐

orchester sowie dem Philharmon ‐

ischen Chor Nürnberg.

Musikalischer Leiter ist Andreas 

Fulda. Er ist Chordirigent und Musik ‐

pädagoge und lebt in Nürnberg. 

Beim Windsbacher Knabenchor ist er 

als musikalischer Assistent und stell ‐

vertretender Chorleiter beschäftigt.

Beim Deutschen Chorfest in Nürn ‐

berg 2025 gewann Sonoris zwei erste 

Preise!

Eintritt 15 €, 12 € ermäßigt

Reusch rettet 2025
Samstag, 31. Januar 2026, 19:30 

Uhr, Gemeindesaal St. Hedwig

Eintritt 18 €, 15 € ermäßigt

Vorverkauf (Beginn vier Wochen vor 

der Veranstaltung): Friseursalon 

Krehan, Manuelas Lottolädla. 

Kartenreservierungen sind möglich 

über kulturtreff‐st.hedwig@gmx.de.

Vorbereitungstreffen 50‐jähriges 
Jubiläum St. Hedwig

Am 23. Oktober 1977 wurde die 

Kirche St. Hedwig geweiht, deshalb 

feiern wir im Jahr 2027 das 50‐

jährige Jubiläum der Gemeinde! 

Zur Vorbereitung dieses schönen 

Ereignisses ruft der Pfarrgemeinde ‐

rat Interessierte und Wissende auf 

zu einem Treffen am Mittwoch, 14. 

Januar 2026 um 20 Uhr im Gemein‐

desaal ‐ bitte einfach kommen!

Themen:

‐ Bisherige Vorschläge aus dem 

Pfarrgemeinderat zur Gestaltung des 

Jubiläums

‐ Erwartungen und Vorschläge der 

Gemeindemitglieder

‐ Organisation und Abstimmung der 

Vorbereitung

Wir freuen uns über das Interesse 

der ganzen Gemeinde!

Nachrichten von der 
Katholischen Jugend 
Großgründlach/Boxdorf (KJGr)

Zeltlager‐Nachtreffen

Am 17. September trafen wir uns 

gemeinsam mit allen Zeltlager ‐

kindern zum Zeltlager‐Nachtreffen. 

Zum Zeltlagerfilm genossen wir Hot 

Dogs und schwelgten gemeinsam in 

Erinnerungen. Es war ein schöner 

Abend mit euch und wir freuen uns 

wieder auf nächstes Jahr!

Scotland Yard

Am 4. Oktober begaben wir uns mit 

den Kindern in Großgründlach auf 

die Suche nach Mr. X. Nach einem 

langen Tag der Suche voller 

Challenges, Spiel und Spaß, gab es 

eine Stärkung und eine Siegerehrung 

für die besten Gruppen.

Banneressen

Am 11. Oktober fand unsere letzte 

zeltlagerbezogene Aktion dieses Jahr 

statt: Unser Bannerkönig Matze lud 

uns alle zum Essen im Tio in 

Erlangen ein.

Adventsmarkt

Dieses Jahr sind wir mit unserer 

neuen Bude vertreten! Wer noch 

nicht unsere fleißigen Handwerker 

im Hinterhof des katholischen 

Gemeindezentrums gesehen hat, 

darf die Bude vom 5. bis 6. Dezem ‐

ber auf dem Großgründlacher 

Adventsmarkt bestaunen!

Auch dieses Jahr verkaufen wir 

wieder Waffeln, selbstgemachten 

weißen Glühwein, Kinderpunsch, 

Wintercocktails und Schnäpse! Wir 

freuen uns auf euch!

Nachricht von den Ministranten

Das Jahr 2025 war ein ereignis ‐

reiches Jahr für die Ministranten aus 

den Gemeinden St. Hedwig und St. 

Thomas. 

Wir hatten wieder unser alljähriges 

Miniwochenende in Dietkirchen im 

Juli. Dabei konnten die Kinder Mini‐

stranten aus anderen Gemeinden 

unseres Seelsorgebereiches kennen ‐

lernen, viele Spiele spielen und auch 

an einer Nachtwanderung teil ‐

nehmen. Das Wochenende wurde 

mit einem Gottesdienst in der Kirche 

nebenan abgeschlossen. Wir hoffen 

auf ein zahlreiches Kommen im 

nächsten Jahr. 

Und mit unserem Sommerfest in der 

Gemeinde St. Thomas haben wir mit 

viel Spiel, Spass und Pizza das letzte 

Schuljahr ausklingen lassen. 

Am 5. Oktober wurden die drei 

neuen Ministranten Johanna, Dana 

und Annika feierlich im Ökume ‐

nischen Gottesdienst zu Erntedank 

gesegnet und in den Ministranten ‐

dienst offiziell aufgenommen.

Wohnung zu vermieten

Die Wohnung über dem Pfarrbüro ist 

ab sofort zu vermieten: 3 Zimmer, 

Küche, Bad, WC, Abstellkammer und 

Kellerraum, sowie Garage. Für 

weitere Auskünfte: 0152 08878076.
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Gottesdienste der 
katholischen Gemeinde 
St. Hedwig
Mitte November 2025 bis Mitte 

Februar 2026, Stand 18. Oktober 

2025

Änderungen sind nicht ausgeschlos‐

sen ‐ Bitte Gottesdienstordnung 

(auch auf der Homepage) beachten!

November 2025
33. Sonntag im Jahreskreis, 

16. November

10:45 Eucharistie

Dienstag, 18. November

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 20. November

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

34. Sonntag im Jahreskreis, 

23. November, Christkönig

10:45 Uhr in St. Clemens Eucharistie 

Dienstag, 25. November

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 27. November

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

1. Adventssonntag, 30. November

10:45 Uhr Wort‐Gottes‐Feier

Dezember 2025
Dienstag, 2. Dezember

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 4. Dezember

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

2. Adventssonntag, 7. Dezember

10:45 Uhr in St. Thomas Eucharistie 

mit Segnung der 

Erstkommunionkinder und mit 

Gospelchor Rainbow Voices 

Dienstag, 9. Dezember

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 11. Dezember

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

3. Adventssonntag, 14. Dezember

10:45 Uhr Eucharistie

Dienstag, 16. Dezember

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 18. Dezember

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

4. Adventssonntag, 21. Dezember

9:00 Uhr Eucharistie

Heiliger Abend, Mittwoch, 

24. Dezember

16:00 Uhr Kindermette

21:30 Uhr in St. Thomas Christmette

23:30 Uhr in St. Clemens Christmette

1. Weihnachtsfeiertag, Donnerstag, 

25. Dezember

10:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie

2. Weihnachtsfeiertag, Freitag, 

26. Dezember

10:45 Uhr Eucharistie

Sonntag, 28. Dezember, Fest der 

Heiligen Familie

10:45 Uhr Eucharistie

Mittwoch, 31. Dezember, Silvester 

17:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der 

Laurentiuskirche

Januar 2026
Donnerstag, 1. Januar, Neujahr, 

Hochfest der Gottesmutter Maria

18:00 in St. Clemens Eucharistie

2. Sonntag nach Weihnachten, 

4. Januar

10:45 Uhr Eucharistie

Dienstag, 6. Januar, Erscheinung des 

Herrn

10:00 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst für Groß und Klein mit 

den Sternsingern

(weiter auf S. 16)

 St. Hedwig

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage, Taufen, Eheschließun‐

gen und Beerdigungen nicht in der 

Online‐Ausgabe enthalten. 
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Jungschar
Freitag 18.00 ‐19.30 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Topfgucker
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Monat gemeinsam kochen für 

Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Spielhöhle
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Quartal gemeinsam spielen 

für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Kontakt und Info bei: 
Christina Sterzinger (1. Vorsitzende)

Tel. 32 16 12 71,  Lucia Adelmann

(2. Vorsitzende) Tel. 30 14 01

Adresse: Georg‐Horner‐Str. 11b, 

90427 Nürnberg

Gebet Pur
Mittwoch 20.00 Uhr 14‐tägig

Frauenfrühstück
Alle 2 Monate Montags 9.30 Uhr

Info bei Ute Schlicht  (Tel. 30 55 03)

Altschar
2 wöchig Freitags 19.45 ‐21.15 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab 12 Jahren

Donnerstag, 8. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

Sonntag, 11. Januar, Taufe des Herrn

10:45 Uhr Erster Weg‐Gottesdienst 

der Erstkommunionkinder

Dienstag, 13. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 15. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

2. Sonntag im Jahreskreis, 

18. Januar

10:45 Uhr Eucharistie

Dienstag, 20. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 22. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

3. Sonntag im Jahreskreis, 25.Januar

9:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie

10:45 Uhr in St. Thomas Eucharistie

Dienstag, 27. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 28. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

Februar 2026
4. Sonntag im Jahreskreis, 

1. Februar

9:00 Uhr Eucharistie mit 

Lichtersegen

Dienstag, 3. Februar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 5. Februar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

5. Sonntag im Jahreskreis, 

8. Februar

9:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie

10:45 Uhr in St. Thomas Eucharistie

10:45 Uhr Zweiter Weg‐Gottesdienst 

der Erstkommunionkinder

Dienstag, 10. Februar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 12. Februar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

Verantwortlich für die Zusammen‐

stellung des Beitrags:

Thomas Brunner 

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  99 09 88 62 

 Genauere Termine siehe Aushang oder @  www.CVJM‐Grossgruendlach.de 

Mitarbeiterkreis
2ter Dienstag im Monat 19.30 Uhr

Fit mit Smovey
Montag 19.00 ‐ 20.00 Uhr

Spaß mit den grünen Ringen

St. Hedwig, CVJM

MüF bei der Feuerwehr
Die „Männer über Fünfzig“ waren 

am 18.09. zu Gast bei der Feuerwehr 

Großgründlach. Stefan Hofmann, 

Vorsitzender der Freiwilligen Feuer‐

wehr Nürnberg‐Großgründlach, be‐

grüßte unsere Erwachsenen‐Gruppe 

sehr herzlich. Mit einem Augenzwin‐

kern betonte er, dass meist Kinder‐

gartengruppen und Schulklassen bei 

ihnen zu Besuch wären. 

Herzlichen Dank an dieser Stel‐

le auch an Norbert Krehan, der 

uns das Feuerwehrhaus und 

die Fahrzeughalle mit Ausrüs‐

tung anschaulich erläuterte. 

Beim geselligen Ausklang in 

der Fahrzeughalle standen die 

beiden dann noch für die vie‐

len Fragen der insgesamt 

19 Teilnehmer zur Verfügung.

Roland Prexler
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sein Experiment ge‐

glückt. Viele Besucher 

erklärten, wie gut ih‐

nen der Gospel 

Gottesdienst gefallen 

hat und dass sie auf ei‐

ne Wiederholung 

hoffen. Anschließend 

an den Gottesdienst 

gab es Kaffee, Tee und 

Gebäck und die Gele‐

genheit zu anregenden 

Gesprächen. 

Bettina Uttinger

Nach intensiven Planungen und Vor‐

bereitungen wurde die gemeinnützi‐

ge Gesellschaft „Diakonie 

Knoblauchsland gGmbH“ gegründet 

und hat zum 1. Oktober 2025 ihren 

Betrieb aufgenommen.

„Die Rakete ist gestartet“, betonten 

die beiden Pfarrer Florian Wörnle 

und Matthias Wagner in ei‐

nem festlichen Gottesdienst 

in St. Laurentius, musika‐

lisch umrahmt von kräftigen 

Klängen der Posaunenchöre 

Großgründlach/Boxdorf und 

Kraftshof. Symbolisch ließen 

die beiden Pfarrer kleine 

Raketen fliegen: Raketen 

des Dankes, des Mutes, der 

Liebe, der Hoffnung und 

des Vertrauens. Sie wollten 

damit deutlich machen, 

dass auch in den vergange‐

nen Jahren wertvolle diakonische Ar‐

beit vor Ort geleistet wurde, nun 

aber neue Wege mit neuen Struktu‐

ren eingeschlagen werden. Dies ist 

notwendig, um die vielfältigen Her‐

ausforderungen gemeinsam zu meis‐

tern und auch in Zukunft pflege‐

rische Leistungen für die Menschen 

im Knoblauchsland anbieten zu kön‐

nen. Im Mittelpunkt der Predigt 

stand das Gleichnis vom barmherzi‐

gen Samariter, das den Dienst am 

Nächsten eindrucksvoll zum Aus‐

druck bringt.

Im Rahmen des Gottesdienstes wur‐

de Karin Bleicher, bisherige Pflege‐

dienstleitung der Diakoniestation 

Boxdorf/Großgründlach, mit großem 

Dank für ihre langjährige und enga‐

gierte Arbeit in den Ruhestand ver‐

abschiedet. Gabi 

Forster, bisheri‐

ge Pflegedienst‐

leitung der 

Diakoniestation 

Kraftshof/Almos‐

hof wurde für ihre hervorragende 

Arbeit ebenso geehrt und als Ge‐

schäftsführerin und Pflegedienstlei‐

tung der neuen 

„Diakonie Knoblauchs‐

land gGmbH“ eingeführt. 

Zudem wurden langjähri‐

ge Mitarbeitende der 

beiden Diakoniestationen 

geehrt. Pfarrer Wörnle 

hob hervor, wie wichtig 

kompetente und moti‐

vierte Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter sind, die 

ihren Dienst mit Liebe 

ausüben.

Mit einem Empfang und Grußworten 

im Gemeindezentrum klang ein be‐

wegender Gottesdienst aus.

Klaus Ernst

Diakonie, Rückblicke 

Diakoniegottesdienst am 26.10.
Gemeinsam stark im Knoblauchsland

Gospelgottesdienst am 19.10.
Der Altar war in Regen‐

bogenfarben angestrahlt 

und die schwungvolle 

Gospelmusik erfüllte die 

St. Laurentius Kirche. Der 

Gottesdienst am Sonn‐

tagnachmittag um 16 

Uhr mit dem Gospelchor 

„Rainbow Voice“ war 

sehr gut besucht. Pfarrer 

Florian Woernle betonte, 

dass er immer gern et‐

was Neues ausprobiert 

und auch diesmal war Foto: Dieter Zeitler
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Seniorennetzwerk
Knoblauchsland
Ansprechpartnerin: Petra Rothgängel, 

Email: petra.rothgaengel@diakonie‐

knoblauchsland.de

Tel. 0151 / 585 477 391

Ab 14. Januar: Sprechstunde immer 

Mittwochs ab 13:00 Uhr

Stammtisch jeden 4. Dienstag im 

Monat von 15 bis 17 Uhr im Sport‐

heim der SFG e. V.:

25.11. Freiwillige Feuerwehr 

Großgründlach stellt sich vor und 

gibt Tipps!

Themen‐Café 

jeden 3. Dienstag im Monat von 

14 bis 16 Uhr im Kulturladen Schloss 

Almoshof:

18.11. Und danach? Das Leben

nach dem Tod in 

verschiedenen Religionen

16.12. Geheimnisvolle Märchen zur

Winterzeit

20.01. Der Sozialverband VDK stellt

sich vor!

17.02. Lach mal wieder!

Christian Wunder            Öffnungszeiten: 
Geschäftsführer            Mo‐Do: 7.30 ‐ 17.00 Uhr 
Tel.: 0911 / 30 11 97          Freitag: 7:30 ‐ 13 Uhr
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Pfarrer Florian Wörnle
Telefon 30 13 05

eMail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Pfarramtssekretärin Birgit Hensel
Telefon 30 13 05

eMail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Bürozeiten        Di. und Fr. 10 bis 12 Uhr

                           Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten der St. Laurentiuskirche
April bis Oktober   9 bis 18 Uhr

November bis März 10 bis 16 Uhr

Kirchenvorstand 

Vorsitzender Jörg Wrosch 13 23 787

Stv. Vorsitzender Sebastian Göttel 148 79 998

Vertrauensperson Sabine Pongratz 210 86 998

Stv. Vertr.person Georg Weber 307 37 43

Kirchenpfleger Heinz Tilgner 0172 8345172

Ansprechpartner sexualisierte Gewalt

https://aktiv‐gegen‐missbrauch‐elkb.de

Anna Engel  Ansprechperson.1.Grossgruendlach

@elkb.de

Julia Auer  Ansprechperson.2.Grossgruendlach

@elkb.de

Für Sie da / Impressum

Für Sie da                        grossgruendlach-evangelisch.de

Konto der Kirchengemeinde
Spenden und Kirchgeld

VR Bank Metropolregion Nürnberg

Empfängername: Evang.‐Luth. Kirchengemeinde 

Großgründlach

IBAN DE65 7606 9559 0000 4610 40

Diakonie Knoblauchsland gGmbH
Standort Großgründlach

Großgründlacher Hauptstr. 35

Geschäftsführung Gabi Forster

Telefon           93 62 840

Telefax           93 62 841

eMail                gabi.forster@diakonie‐knoblauchsland.de

Notruf Diakoniestation 0178 23 11 157

Sprechstunde nach Vereinbarung 

Diakonie‐Verein Großgründlach e.V.
Großgründlacher Hauptstr. 37

1. Vorsitzender Pfarrer Florian Wörnle

Bankverbindung / Spendenkonto

VR Bank Metropolregion Nürnberg

IBAN DE14 7606 9559 0000 4460 50

Seniorennetzwerk Knoblauchsland
Ansprechpartnerin: Petra Rothgängel 

Email: petra.rothgaengel@diakonie‐

knoblauchsland.de

Tel. 0151 / 585 477 39

Impressum
Ausgabe 4/2025 lfd. Nr. 292 ‐ erscheint ab 15. November 2025 (Auflage 2700 Stück)

Herausgeber Ev.‐Luth. Pfarramt, Großgründlacher Hauptstr. 37, 90427 Nürnberg

V.i.S.d.P. Pfarrer Florian Wörnle

Redaktion / Layout Klaus Ernst, Dr. Alexander Hars, Bettina Uttinger, Pfarrer Florian Wörnle

eMail                 pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Druck                              gemeindebriefdruckerei.de, 29393 Groß Oesingen

Fotos / Bildnachweise: Eigene Bilder, pfarrbriefservice.de, canva.com, kirche‐kunterbunt.de, Heinz Tilgner, 

Dr. Thomas Koch, Bernd Schwinn, Dieter Zeitler

Das Gemeindemagazin wird in vier Ausgaben/Jahr aufgelegt. Es erscheint alle drei Monate im Februar, Mai, August 

und November eines Jahres. Neben Informationen werden auch Beiträge im kirchlichen und gemeindlichen Interesse 

veröffentlicht. Ein Anspruch auf Abdruck unverlangt eingesandter Beiträge, Grafiken oder Fotos besteht nicht. Alle ge‐

zeichneten Artikel geben die Meinung der Autoren wieder und sind unabhängig von Redaktion und Pfarramt. Das Ge‐

meindemagazin wird kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Ev.‐Luth. Kirchengemeinde Großgründlach verteilt. 

Die Finanzierung erfolgt durch Anzeigen und Spenden. Für beides sind wir sehr dankbar! Es gilt die Anzeigenpreisliste 

Nr. 1/2018.

Nächste Ausgabe    15. Februar 2026 
Redaktionsschluss  17. Januar 2026
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